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Bedienungshandbuch 

BMW / KIA und Anhänger 
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Breite 200 cm 

315 cm 

450 cm 

135 cm 

240 cm 

60cm 

cmc

m 

180 cm 

Anhänger – Daten (weiss) 
 

 Betriebsgewicht:   800 kg 

 Leergewicht:    688 kg 

 Gesamtgewicht   2500 kg 

 Achslast:    1250 kg 

 Nutzlast:    1812 kg 

 Ladung:    112 kg 

 Deichsellast:    100 kg 

 Stützlast BMW / KIA:  75 kg / 100 kg 

 Anhängelast BMW / KIA:  1800 kg / 1900 kg 

 Nutzlast für den Anhänger 

 Mit BMW / KIA:   1112 kg / 1212 kg 

 

 

 Gesamtgewicht BMW / KIA: 2055 kg / 2250 kg 

 Leergewicht BMW / KIA:  1570 kg / 1880 kg 

 Nutzlast BMW / KIA:  485 kg / 370 kg 

 Gesamtgewicht BMW / KIA: 3855 kg / 4150 kg 

 Betriebsgewicht des Zuges 

 BMW / KIA:    2500 kg / 2800 kg 

 Mindestprofiltiefe:   1,6 mm 

 

Die Stützlast muss von der Nutzlast des Zugfahrzeuges abgezogen werden. 
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Ankuppeln eines Anhängers mit Auflaufbremse 
 

1. Grundsatz Darf ich  Strassenverkehrsrecht 

  Kann ich  Anschlüsse des Anhängers 

 Soll ich  Zustand des Anhängers 

 

2. Mit dem Zugfahrzeug so unter die Kupplung des Anhängers fahren, dass der 

Kugelkopf genau unter der Kupplung liegt. Man muss sich heran tasten (mit Hilfe des 

Keils die Distanz messen). Bei der Kontrolle ist der Motor immer abzustellen und das 

Fahrzeug gegen das Wegrollen zu sichern. 

 

3. Elektrokabel anschliessen, Licht prüfen (so kann die eigene Masse kontr. werden). 

 

4. Abreissleine am Zugfahrzeug befestigen (Wichtig: Bei abnehmbaren 

Anhängerkupplungen die Abreisleine nicht am Kugelkopf befestigen). 

 

5. Kupplung am Anhänger öffnen und Stützrad hinauf drehen bis die Kupplung des 

Anhängers hörbar auf dem Kugelkopf des Zugfahrzeuges einrastet (Kontrolle mit 

Gegenzug und wenn vorhanden, mit der Anzeige rot-grün auf der 

Anhängerkupplung). 

 

6. Stützrad ganz hoch drehen und sichern 

 

7. Keil versorgen 

 

8. Anfahrversuch vorwärts mit wenig Gas: Anhängerräder müssen blockieren 

(Bremswirkungskontrolle). 

 

9. Sorgfältig zurück fahren bis die Auflaufbremse ansteht. 

 

10. Sichtkontrolle der Auflaufbremse, sie darf nicht bis zum Anschlag auflaufen. 

 

11. Wieder vorwärts fahren bis die Auflaufbremse ganz ausgefahren ist. 

 

12. Anhängerbremse lösen. 

 

13. Anfahren mit S-förmiger Kurve: Drehen alle Räder? 

 

14. Mit einer Geschwindigkeit von ca. 30 km/h Wirkungskontrolle der Betriebsbremse 

durchführen. 
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Abkuppeln eines Anhängers mit Auflaufbremse 
 

 

1. Standort überprüfen: Steigung / Gefälle, dürfen wir den Anhänger hier stehen lassen? 

 

2. Anhängerbremse anziehen und Keil am Anhänger unterlegen. 

 

3. Fahrversuch (Handbremstest) 

 

4. Versorgungsleitungen trennen und in Parkbuchsen befestigen. 

 

5. Stützrad herunter drehen bis es Bodenkontakt hat. 

 

6. Anhängerkupplung öffnen und Stützrad weiter herunter kurbeln bis die 

Anhängerkupplung ganz ausgekuppelt ist. 

 

7. Stützrad sichern. 

 

8. Abreissleine abhängen. 

 

9. Anhängerkupplung schliessen und eventuell mit Pylone abdecken. 
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Die Prüfungsvorbereitung 
 

 

 

Die Lüscher Fahrschule & Transport AG meldet Sie nach Möglichkeit erst dann zur 

Prüfung an, dass Sie diese auch bestehen können. 

 

Die Prüfungsstationen sind zwischen 4 – 8 Wochen ausgebucht. Deshalb holen wir 

einen Prüfungstermin, sobald die Aussicht besteht, dass Sie bis zum Termin die 

Prüfungsreife erreichen können. 

 

Die Zeit vor der Prüfung sollte unbedingt zur Perfektionsschulung genutzt werden. 

Deshalb sollten Sie sich sofort nach Erhalt des Prüfungstermins mit Ihrem Fahrlehrer 

in Verbindung setzen, um die nötigen Fahrstunden zu planen. Je früher Sie mit Ihrem 

Fahrlehrer Kontakt aufnehmen, desto mehr Wunschtermine können noch vereinbart 

werden. Der Fahrlehrer ist im Normalfall ebenso auf 2 -3 Wochen ausgebucht. Sie 

bestimmen, wie viele Fahrstunden Sie vor der Prüfung noch benötigen. Wenn Sie 

sich nicht melden, geht der Fahrlehrer davon aus, dass Sie keine weiteren 

Fahrstunden mehr möchten. 

 

Die Prüfungsgebühr ist vor der Prüfung am Schalter zu bezahlen. 

 

Die Fahrschule verrechnet Ihnen die Zeit, welche Sie mit dem Fahrzeug unterwegs 

sind, zum üblichen Fahrstundentarif. 

 

Wir wünschen Ihnen viel Erfolg bei der Prüfung und eine unfallfreie Fahrt. 
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